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Liebe Erzieher/-innen, liebe Lehrer/-innen, liebe Eltern,

mit dem Projekt Opa Heinrich möchte ich das Zusammenleben von Kindern und Jugendli-
chen fördern und die Erziehungsarbeit von Eltern und Pädagogen unterstützen, indem ich 
elementare ethische Werte vermittle. Das Einzigartige an diesem Konzept ist die Einfachheit 
der Melodien, Arrangements und Texte, da sie nicht allein auf das reine Konsumieren von 
Musik abzielen. Gerade durch diese Einfachheit motivieren diese Lieder vielmehr zum Mit-
machen und Mitsingen. Ganz nach dem Leitsatz Opa Heinrichs: „Das kann ich auch!“  

Heinrich Stiefel

Jeder Auftritt von Opa Heinrich ist eingebunden in ein pädagogisches Gesamtkonzept, das 
auf nachhaltige Informationsaufnahme im Langzeitgedächtnis aufbaut. Der Auftritt funk-
tioniert natürlich auch ohne didaktischen Rahmen, allerdings zeigt die Erfahrung, dass die 
Vorfreude und damit auch die Aufmerksamkeit der Kinder erhöht ist, wenn sie sich bereits 
im Vorfeld gemeinsam mit ihren Erziehern und Eltern mit Opa Heinrich und dem bevorste-
henden Auftritt auseinandergesetzt haben. Die Auftritte werden von dem Lehrmittelentwick-
ler und Gründer der Stiefel Verlagsgruppe, Heinrich Stiefel geleistet. 
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In Kindergärten dauert ein Auftritt ca. 30 Minuten. Dabei folgt das Programm aber keiner 
bestimmten Vorgabe, weil es gerade in diesem frühen Alter besonders wichtig ist, interak-
tiv auf die Kinder einzugehen und den Vortrag situationsbedingt den Erfordernissen einer 
Gruppe anzupassen. Dabei lege ich sehr großen Wert auf die Mitarbeit der Erzieherin/des 
Erziehers, da sie ihre Kinder und deren Bedürfnisse am Besten kennen. Inhaltlich geht es 
mir darum, den Kindern vor allem Selbstvertrauen durch das positive Erleben des gemein-
samen Singens zu vermitteln. „Das kann ich auch“ ist das Gefühl, dass ich den Kindern 
mitgeben will. 
Methodisch gehe ich im Kindergarten immer so vor, dass ich die frontale Vortragssituati-
on auflöse und stattdessen mit den Kindern im Kreis auf Augenhöhe zusammensitze und 
meine Lieder mit der akustischen Gitarre begleite. Zwischen den Lieder erzähle ich den 
Kindern kleine Geschichten, die sich thematisch auf die Inhalte der Texte beziehen und sich 
lebensnah an dem sozialen Umfeld der Kinder orientieren. Diese Geschichten sind aber 
weniger als Monolog Opa Heinrichs zu verstehen, vielmehr sind sie eine Art Dialog mit 
den Kindern über deren Alltagserlebnisse. 

Grundschule 

In der Grundschule dauert ein Auftritt ca. 40 Minuten. Da bei den Auftritten an Schulen 
meist mehrere Schulklassen anwesend sind, ist der interaktive Teil etwas zurückgenommen. 
Hier stehen das gemeinsame Erarbeiten der einfachen Lieder und die Auseinandersetzung 
mit den Textinhalten im Vordergrund. Die Erfahrung zeigt, dass die Vorfreude und damit 
auch die Aufmerksamkeit der Kinder erhöht ist, wenn sie sich bereits im Vorfeld gemein-
sam mit ihren Erziehern und Eltern mit Opa Heinrich und dem bevorstehenden Auftritt aus-
einandergesetzt haben. Dazu habe ich hier die Noten und den Text eines zentralen Liedes 
„Ja wir machen das“ bereitgestellt, damit sich Lehrer und Eltern im Vorfeld, sofern sie es 
möchten, gemeinsam mit den Kindern vorbereiten können. Ebenso kann auch die Mal-
vorlage „Max und Maxi“ für die Unterrichtsvorbereitung genutzt werden, da diese Figuren 
einen großen Stellenwert in meiner Darbietung einnehmen.
Methodisch ist der Auftritt in Grundschulen von einem Wechselspiel aus gemeinsamen 
Singen und Mitklatschen der Lieder und dem Erzählen kleiner Geschichten geprägt, die 
sich wiederum thematisch auf die Textinhalte der Lieder beziehen und sich an dem so-
zialen Umfeld der Kinder orientieren. Es geht nicht um Märchen, sondern um Werte wie 
Freundlichkeit, Ehrlichkeit, Höflichkeit und Freundschaft. Es geht Opa Heinrich darum, den 
Kindern Möglichkeiten aufzuzeigen, wie sie diese Werte in ihrem sozialen Umfeld anwen-
den und leben können und vor allem darum, ihnen zu zeigen, dass eine Orientierung an 
diesen Werten ein glücklicheres Leben ermöglichen kann. Die Kinder werden motiviert, den 
Eltern daheim zu helfen, Sport zu treiben, anderen mit Freundlichkeit zu begegnen und 
sich von negativen Erlebnissen nicht entmutigen zu lassen, sondern stolz darauf zu sein, 
etwas überhaupt probiert zu haben. Eben ganz nach dem Motto: Das kann ich auch. 
Ein wesentlicher Bestandteil des pädagogischen Konzepts Opa Heinrichs ist es, die Werte 
langfristig in den Herzen und Köpfen der Kinder zu verankern. Dazu ist es unerlässlich, 
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sich auch im Nachgang eines Auftritts mit der Thematik zu befassen. Dazu sind die CDs 
gedacht, die neben den Noten und Texten der Lieder auch weitere Materialien wie Poster, 
Kalender und geographische Karten enthalten. Im Bereich Shop auf seiner Website  
www.opaheinrich.de kann man sich bequem über die Produkte informieren.



5

Opa Heinrich – Musikalische Wertevermittlung | März 2009

www.opaheinrich.de



6

Opa Heinrich – Musikalische Wertevermittlung | März 2009

© 2009 Opa Heinrich

www.opaheinrich.de



7

Opa Heinrich – Musikalische Wertevermittlung | März 2009

Ja wir machen das
Text: Heinrich Stiefel 

(Melodie: Ein Vogel wollte Hochzeit machen)

www.opaheinrich.de

1.   Wir     wol - len    ler  -  nen      mit   viel Spaß, wir     wer - den sehn,  es

bringt    uns      was.     Ja        wir           ma   -   chen     das,      ja      wir

ma  -  chen   das,    ja     wir        ma  -  chen, ma  -  chen        das.

	 2.	 Wir rechnen, lesen, schreiben, so fleißig wie Ameisen.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 3.	 Der Lehrerin hör’n wir fest zu
		  (Dem Lehrer hören wir fest zu), so lernen wir noch viel dazu.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 4.	 Ja, ehrlich woll’n wir immer sein, dann bleibt unser Gewissen rein.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 5.	 Ja, „bitte“, „danke“ und Höflichkeit, ist, was uns alle sehr erfreut.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 6.	 Vergebung und auch Mitgefühl, verzeiht einander, das bringt viel.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 7.	 Sehr gute Freunde woll’n wir sein, wir helfen uns tagaus, tagein.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 8.	 Ja glücklich ist, wer sehr viel lacht, und andern eine Freude macht.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	 9.	 Gemeinsam sind wir stark und gut und machen allen Schülern Mut.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.

	10.	 Wir machen Regeln nun für uns, wir denken, das ist keine Kunst.
		  Ja wir machen das, ja wir machen das, ja wir machen, machen das.
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Walburgi Schule, Eichstätt 2009

Stadttheater, Ingolstadt 2008

Grundschule, Niedermurrach 2008

Fußballfest, SV Hundszell 2008

St. Peter, Niederbayern 2008

Kindergarten, Lohra 2009
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Kontakt: 

Oliver Flade)

Stiefel Eurocart GmbH
Felix-Wankel-Ring 13 a
D-85101 Lenting 
Tel.		  +49 (0) 84 56 92 43 47
Fax		  +49 (0) 84 56 92 43 01
info@opaheinrich.de
www.opaheinrich.de


